
Groß Zicker. „Von Mozart bis
Gershwin – romantisch, virtuos,
witzig“ – unter diesem Titel prä-
sentiert der Pianist Holger Man-
tey morgen in der Kirche Groß Zi-
cker sein Programm. Der „Ge-
schichtenerzähler auf dem Flü-
gel“ heißt Musikliebhaber von
von 20 Uhr an in dem Gotteshaus
willkommen.

Middelhagen. Mit einem Orgel-
konzert wird heute der kirchliche
Veranstaltungssommer auf
Mönchgut fortgesetzt. In der Kir-
che von Middelhagen gastiert
Hartmut Haupt aus Jena. Er wird
von 20 Uhr an Werke von Johann
Sebastian Bach, Max Reger, Jo-
hann Gottfried Walther und ande-
ren Komponisten spielen.

Klaviermusik in
Groß Zicker

Orgelkonzert in
Middelhagen

Unwahre
Behauptungen

Zu dem Artikel „Ex-Bausoldat
streitet für Erinnerung“ äußert
sich Susanna Misgajski vom Pro-
ra-Zentrum:
„Er, der ehemalige Bausoldat, be-
mängelt, dass das fast ähnlich klin-
gende Prora-Zentrum das Thema
Bausoldaten mit einem Satz abhan-
dele und bei der NS-Geschichte
hängen bleibe.“ Es ist schon er-
staunlich, wie schnell Herr Wolter
vergessen hat, dass er bereits vor
zwei Jahren auf Einladung des Pro-
ra-Zentrum e.V. beim Ju-
gend-Event Prora06 eine Lesung
aus seinem Buch in den Räumen
der Aktionsfläche 1, Geschichte
und Politik, gehalten hat. Das Pro-
ra-Zentrum hatte die Intendanz
für diese Aktionsfläche inne, geför-

dert wurde der Auftritt von Herrn
Wolter von der Bundeszentrale für
politische Bildung.

Das Programm der Aktionsflä-
che 1 bei Prora06 hatte sich die
DDR-Zeit, die Bausoldaten und
die Wehrdienstverweigerung so-
gar zum besonderen Thema ge-
macht. Neben der Lesung von Ste-
fan Wolter fanden auch Diskussi-
onsrunden mit ehemaligen Bausol-
daten statt und es wurde die Aus-
stellung des Archivs der Bürgerbe-
wegung Leipzig e.V. „Graben für
den Frieden? Die Bausoldaten in
der DDR“ präsentiert.

Auch wenn Herr Wolter die sons-
tige Bildungsarbeit des Prora-Zen-
trum e.V. nicht verfolgt haben soll-
te, so bleibt es unverständlich, wa-
rum er wider besseren Wissens
derartige unwahre Behauptungen
über die Arbeit des Prora-Zen-
trums verbreitet.

Inge Krause und ih-
re verfremdeten Ti-
telfotos der Rüge-
ner OZ. Die stellt
die Hamburger
Künstlerin noch bis
Ende September in
der Selliner Galerie
Hartwich aus. Zu
sehen sind dort au-
ßerdem noch ihre
Bergbilder.

Foto: küma

Von CHRIS-MARCO HEROLD

Baabe. Die Baaber haben einen lan-
gen Atem bewiesen. Anfang der
neunziger Jahren haben sie begon-
nen, Neu-Baabe neu zugestalten.
„Jetzt sind wir weitestgehend
durch“, sagt Bürgermeister Dieter
Mathis. Sichtbares Zeichen dessen
ist das Segelboot aus Stahl, das jetzt
drehbar auf einer Stele an der
Strandpromenade thront. Es ist in
der Werkstatt von Anders Nyborg
entstanden. Der Bornholmer Künst-
ler ist auch Schöpfer der Skulptur
„Segel an der Wendemarke“ am Be-
ginn der Strandstraße.

Zwischen den beiden Kunstwer-
ken haben in den vergangenen weit
mehr als zehn Jahren Gemeinde
und Kurverwaltung kräftig und mil-
lionenschwer investiert. „Begonnen
hatten wir 1992 mit dem Ausbau der
Strandstraße. Die Fahrbahnen, die
Gehwege haben wir auf Vorder-
mann bringen lassen“, blickt Bürger-
meister Mathis zurück. Jahre später,
um die Jahrtausendwende, nahmen
sich die Baaber schließlich der Ge-
staltung der Strandstraße an. Der
Mittelweg, bis dahin nicht mehr als
eine langgezogene Sandwüste, wur-
de neu angelegt. „Danach haben
wir uns den Kurpark und den Neu-
bau des Hauses das Gastes vorge-
nommen, obwohl natürlich die Fra-

ge stand, ob das für einen Ort mit et-
wa 900 Einwohnern nicht etwas zu
viel ist. Aber schließlich haben wir
uns dafür entschieden. Weil wir für
die Urlauber etwas machen müssen,
denn der ganze Ort lebt vom Touris-
mus und Stillstand bedeutet Tod“,
sagt Mathis und nennt den Ausbau
der Strandpromenade, den Bau der
Gastromeile sowie die Anlage des
Strandvorplatzes als weitere Vorha-
ben, die in den vergangenen Jahren
umgesetzt wurden.

Er kann auf 230 Gewerbetreiben-
de in seiner Gemeinde verweisen.
Viele vermieten weniger als acht
Betten an die Touristen, tauchen so-
mit in keiner Statistik des Landesam-
tes auf, sind aber wie die größeren
Häuser auf Gäste angewiesen: „Und
die kommen nur, wenn die Rahmen-
bedingungen stimmen“, weiß Ma-
this. Allein für das Gesamtvorhaben
Kurpark mit Freilichtbühne sowie
Haus des Gastes sind etwas mehr als
vier Millionen Euro ausgegeben
worden. „Lange hat das alles gedau-
ert, aber wir mussten auch feststel-
len, dass von der ersten Idee bis zur
Umsetzung fünf, sechs Jahre ins
Land gehen“, merkt Mathis.

Was kommt nun? Der Bürgermeis-
ter wendet seinen Blick in Richtung
Bundesstraße hin zum Bahnhof.
Dort wollen die Baaber die Bushalte-
stelle in Richtung Ampel verlegen,
im Zusammenhang damit die „Be-
tonwüste Bahnhofsvorplatz“ umge-
stalten. „Schließlich soll zur Seesei-
te hin noch ein Parkplatz entstehen,
damit wir die parkenden Autos aus
dem Ort bekommen.“ Und dann ha-
ben die Gemeindeväter noch zwei
große Projekte in Alt-Baabe auf ih-
rer Agenda. In beiden Fällen geht es
dabei um den Straßenausbau. „Die
Seestraße und die Straße Am Brook
müssen und wollen wir dringend in
Angriff nehmen“, sagt Mathis und
setzt auf das Wohlwollen der Förder-
mittelgeber.

Baabe. Das Internationale Rüge-
ner Jugendjazzfestival „Bluebo-
at“ startet morgen in Baabe in die
Festivalwoche. Während der sind
Musiker aus Dänemark, Polen,
Mexiko und Deutschland, in gro-
ßer Zahl auch sehr junge Rügener
Nachwuchsmusiker zu erleben.
Beim morgigen Festivalstart auf
dem Baaber Kurplatz wird von
18 Uhr an ein Querschnitt des
Bandrepertoires präsentiert. Die
Zuhörer erleben neben Nach-
wuchsmusikern auch das Dozen-
tenteam aus Polen, Dänemark
und Schweden in wechselnden
Formationen.

Das Blueboat-Festival blickt
auf sechs erfolgreiche Jahre zu-
rück. Jugendjazzcombos aus Po-
len, Litauen, den Niederlanden,
Finnland, Schweden, Dänemark,
Mexiko und Deutschland waren
in den zurückliegenden Jahren
mit von der Partie. Neben der Kon-
zerttätigkeit nehmen die Musiker
am internationalen Jazzwork-
shop teil. Die gemeinsame Frei-
zeit im Jazzcamp trägt zum engen
Zusammenhalt der Blueboat-
Jazzfamilie“ bei.

Lancken-Granitz. Die Original
Wolga-Kosaken sind heute von
20 Uhr an in der Sankt-Andre-
as-Kirche zu Lancken-Granitz zu
erleben. Mit ihren mächtigen
Stimmen wollen die Sänger des
Ensembles, das vor mittlerweile
fünf Jahren sein 70-jähriges Büh-
nenjubiläum gefeiert hat, das Pu-
blikum in das alte Russland ent-
führen. Karten gibt es an der
Abendkasse, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Göhren. Am kommenden Sonn-
abend ist es soweit. Der Kunstrasen-
platz am Göhrener Südstrand wird
eröffnet. Darüber informierte ges-
tern Bürgermeisterin Carola Koos.
Ihren Worten zufolge werde um
17 Uhr der feierliche Akt vollzogen.
Im Anschluss daran sind zwei Fuß-
ballspiele auf dem neuen Geläuf
vorgesehen. Zwei Nachwuchs- und
zwei Männermannschaften werden

jeweils gegeneinander spielen. Au-
ßerdem wird für das leibliche Wohl
der Zuschauer gesorgt sein.

Die neue Sportanlage ist für etwa
325 000 Euro neben dem bestehen-
den und von Empor Göhren genutz-
ten Sportplatz angelegt worden.
Der Neubau ist keinesfalls nur für
Fußballspieler gedacht und ausge-
legt. So finden sich dort auch drei
Volleyballfelder. CMH.
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OZ-Fotos
verfremdet

„In Neu-Baabe sind wir
weitestgehend durch“

Jazzfestival der
Jugend startet in

Baabe

Kosaken in
Lancken-Granitz

Kunstrasenplatz wird am Sonnabend
in Göhren eröffnet

Das Segelboot von Anders Nyborg auf
einer Stele an der Baaber Strandprome-
nade. Foto: CMH.

Innerhalb von mehr
als 15 Jahren haben
die Baaber den Orts-
bereich zwischen Bun-
desstraße und Strand-
promenade komplett
neu gestaltet.
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Samstag 2. August ’08
ab 17.00 Uhr

GRILLEN & TANZEN
mit DJ Heiko. Eintritt frei!

Entdecken Sie den Service,

bei dem alles stimmt.
Auch der Preis.
* Gilt für mindestens ein Modell. Kleine Inspektion ab
49,– €, zzgl. Material und Zusatzarbeiten. Für alle
Opel Fahrzeuge 3 Jahre und älter. Fragen Sie uns.
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Kaufe Wohnmobile ☎ 0 48 30/4 09

Für Sie dienstbereit

tägliches Erscheinen Ihres Firmeneintrages in der OSTSEE-ZEITUNG
für nur 32,00 €/Zeile/Monat Netto zzgl. gesetzl. MwSt.

Auftragsbuchung unter Tel. 0 38 38/20 14 818/819, Fax 0 38 38/20 14 820

Stromstörungs-Hotline
E.ON edis / Elektroinnung .................................................. 0180 12 13 14 0
3,9 ct/min; ggf. abweichender Mobilfunktarif

Rohrverstopfung
K&T Rohr- und Kanalreinigung ......................................... 01 71/4 76 10 54
Kanal Kontrolle .................................................................. 03 83 92/6 66 75
Rohrblitz Binz .................................................................... 01 72/6 42 37 00

Abschlepp-Pannenhilfe
Auto Eggert GmbH ............................................................ 01 71/3 48 23 66
ADAC Autohaus Behrenwolt ............................................. 01 72/5 26 44 40
Abschleppdienst Deichgräber 24 h ................................... 01 71/8 51 95 99

Haustrocknung
Feuchtigkeitsmessungen .................................................. 03 83 93/3 19 02

Störungsaufnahme Erdgas

EWE AG ......................................... 0 38 38/80 09 90 und 0 18 01/39 32 00

Heizung/Sanitär
Haustechnik Gustow ...................... 01 70/5 25 86 70 und 03 83 07/4 06 66
TSH GmbH, 24-Std.-Service ............................................. 0 38 38/25 15 04
Haustechnik Sagard .......................................................... 03 83 02/5 17 93

Wasch-, Trocken- und Haushaltsgeräte
Haushaltsger.-Reparatur U. Pantermöller ........................... 0 38 38/2 47 72
Aboschi Hausgeräteservice Sassnitz ................................ 03 83 92/3 31 30
Elektro- & Hausgeräte Service; BERGEN ........................... 0 38 38/2 31 65

Schlüsselnotdienst
Schlüsseldienst Haase ................... 0 38 38/25 71 19 und 03 83 92/3 43 65

Umzüge/Haushaltsauflösungen
Peters Umzüge, Möbelbörse Rügen ................................... 0 38 38/2 40 70

Öffentliche Ver- und Entsorgungsanlagen
Zweckv. Wasservers. u. Abwasserb. Rüg. ......................... 08 00/9 92 71 12

Werbung
wp-werbung – Werbung, zuverlässig und schnell ................ 03 83 02/93 35

Feuerlöscher/Rauchabzüge/Brandschutztüren
BT-Service Büttner – seit 1992 .......................................... 01 71/2 17 90 90

Unserem Schatz Lina Charlotte
zum allerersten GEBURTSTAG

die besten Wünsche
von Oma und Opa

FamilienanzeigenGastronomie

Ankauf andere
Fahrzeuge

Wohnwagen/Reisemobile

Veranstaltungen

PKW−Verkauf

Andere Fabrikate


